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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Stadt Wörth, 
wie schnell doch die Zeit vergeht. In wenigen Tagen scheide ich aus dem Amt des 
Bürgermeisters aus, das ich insgesamt dreißig Jahre bekleiden durfte. Im Rückblick 
war es eine sehr lange Amtszeit, in welcher Sie mir Ihr Vertrauen schenkten.  

Natürlich verabschiede ich mich mit etwas Wehmut aus dem Amt, weil das Ende des 
Berufslebens ein deutliches Zeichen dafür ist, dass man in die Jahre gekommen ist 
und in Pension gehen kann. Gleichwohl scheide ich mit Zufriedenheit aus meinem 
Amt. Dankbar bin ich unserem Herrgott, dass ich trotz hoher Arbeitsbelastung ohne 
größere gesundheitliche Störung durch mehr als siebenundvierzig Beschäftigungsjahre 
gehen konnte.    

Wörth kann sich in der Region überall sehen lassen, weshalb die kurze Bilanz für sich 
sprechen soll. Wir hatten zwei Geiseln, von denen wir nachhaltig die Stadt befreien 
konnten. Die eine war der Verkehr und die andere das Hochwasser. Beides zu bän-
digen ist gelungen und ein Segen für unsere Stadt. „Neues Leben im alten Ort“, so 
bezeichnet die Fachwelt die Revitalisierung von historischen Ortskernen. Schon seit 
Beginn meiner Amtszeit haben wir unsere Altstadt mit allen historischen und denk-
malgeschützten Gebäuden durchgreifend saniert und in großen Quartieren auch 
unsere Neustadt wieder lebenswert und attraktiv gemacht.  

Von vielen Neubürgern wird immer wieder betont, dass die Infrastruktur in Wörth 
ihresgleichen sucht. Angefangen vom hervorragenden Trinkwasser über die neuen 
Versorgungs- und Entsorgungsleitungen im gesamten Stadtbereich, den beispielhaften 
Spiel-, Bildungs- und Betreuungseinrichtungen, den gepflegten offenen und gedeck-
ten Sportflächen, dem schönen Pfarrzentrum, den überörtlichen Museen als Kultur- 
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einrichtungen, den attraktiven Einkaufsmöglichkeiten, den wohnortnahen Arbeits-
plätzen, bis hin zu einer zukunftsfähigen Verkehrsanbindung.  

Bedanken möchte ich mich heute bei den Stadträtinnen und Stadträten, welche aktiv 
die Entwicklung der Stadt unterstützt und mitgetragen haben. Insgesamt konnten in 
den dreißig Jahren mehr als achtzig Millionen Euro in wichtige und unaufschiebbare 
Maßnahmen investiert werden. Wörth war finanziell noch nie auf Rosen gebettet. Als 
ich 1984 gewählt wurde, hat die Stadt für das Vorjahr Bedarfszuweisung vom Frei-
staat Bayern erhalten. Heute stehen wir finanziell vergleichsweise gut da. Die Ver-
schuldung wurde zu keinem Zeitpunkt überzogen. Es wäre ein Leichtes gewesen, 
einfach die Hände in den Schoß zu legen und die Stadt von den Schulden zu befrei-
en. Aber, nur wenn anstehende Aufgaben mit Engagement angegangen werden, 
lassen sich Probleme lösen. Auch Niedrigzinsphasen wurden genutzt, damit die not-
wendigen Infrastruktureinrichtungen geschaffen werden konnten. So muss auch künf-
tig sparsam, wirtschaftlich und mit dem nötigen Weitblick gearbeitet werden, wenn 
erstrebenswerte Ziele erreicht werden sollen. Gleichwohl hat Wörth durch Anteile an 
Wirtschaftsunternehmen große Vermögensreserven, die ein wichtiges finanzielles 
Fundament darstellen.  

Besonders bedanken möchte ich mich heute bei allen treuen und fleißigen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Stadt. Jede Person ist gleich wichtig, erledigt ihre Ar-
beit, denkt mit, ist loyal und geht für die Stadt durchs Feuer. Alle lieben ihre Stadt, 
denn sonst wäre manchmal das große Arbeitspensum nicht zu bewältigen gewesen.  

Was wäre ich ohne meine liebe Frau und ohne meine Familie, die mich in all den 
Jahren auch in stürmischer See unterstützt und getragen haben. Der Bürgermeister ist 
Ansprechpartner, Geheimnisträger, Triebfeder, Ideengeber, Repräsentant, Vorsitzen-
der, fürsorglicher Chef und braucht soziale Kompetenz. Wenn er dabei nicht den 
Rücken frei hat, ist er nicht leistungsfähig. Deshalb sage ich heute und erstmals in 
aller Öffentlichkeit ein herzliches Dankeschön.  

Wörth hat eine ausgeprägte Tradition und eine wechselhafte Geschichte. Deshalb 
bitte ich meinen Nachfolger und alle neuen und wiedergewählten Stadträtinnen und 
Stadträte, alles dafür zu tun, dass sich die Schifferstadt Wörth als Perle am Main wei-
ter positiv entwickelt. Als aktiver Mitbürger freue ich mich auf die kommende Zeit 
und ich werde unsere lebens- und liebenswerte Heimatstadt auf dem Weg begleiten.  

Es grüßt Sie letztmals auf der Titelseite des Amtsblattes der Stadt Wörth 

Ihr     

Erwin Dotzel   

Erster Bürgermeister 
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Wir gratulieren herzlich zum 
 

  93. Geburtstag am 19.04.2014  Herrn Karl Elbert, Münchner Straße 4 
  78. Geburtstag am 19.04.2014  Frau Sieglinde Eck, Erlenstraße 11 
  75. Geburtstag am 19.04.2014  Herrn Lörinc Baumhakl, Carl-Wiesmann-Straße 43 
  74. Geburtstag am 20.04.2014  Frau Senem Sarikaya, Frankenstraße 10 A 
  87. Geburtstag am 21.04.2014  Frau Gisela Weber, Münchner Straße 4 
  74. Geburtstag am 21.04.2014  Frau Marianne Oberländer, Düsseldorfer Straße 4 
  84. Geburtstag am 23.04.2014  Frau Erna Wolf, Birkenstraße 3 
  89. Geburtstag am 24.04.2014  Frau Elfriede Pluschausky, Adalbert-Stifter-Straße 
13 
  71. Geburtstag am 25.04.2014  Frau Naciye Aydin, Frühlingstraße 15 B 
100. Geburtstag am 26.04.2014  Frau Maria Zöller, Münchner Straße 4 
  89. Geburtstag am 26.04.2014  Frau Dorothea Bischke, Münchner Straße 4 
  77. Geburtstag am 27.04.2014  Frau Irene Seibert, Wiesenweg 3 
  89. Geburtstag am 29.04.2014  Frau Elisabetha Lehmann, Münchner Straße 4 
  89. Geburtstag am 30.04.2014  Frau Flora Hefner, St.-Martin-Straße 22 
  88. Geburtstag am 30.04.2014  Frau Ruth Grabenauer, Münchner Straße 4 
  89. Geburtstag am 01.05.2014  Herrn Hans Eichmann, Limesstraße 12 B 
  72. Geburtstag am 02.05.2014  Herrn Haydar Aytemur, Birkenstraße 16 
 
 
 

 
 
 

 
 

Die Stadt Wörth a. Main trauert um                

 
Maria Wagner 
städt. Reinigungskraft in der Volksschule von 1974 - 1979 
 
Frau Wagner war als fleißige und zuverlässige Mitarbeiterin bei den Arbeitskollegen 
und Bürgern bekannt. 
Die Stadt Wörth a. Main wird ihr ein ehrendes Gedenken bewahren. 
 
Für die Stadt Wörth a. Main und den Stadtrat 
 
Erwin Dotzel,                         Walter Eppig, 
1. Bürgermeister                     Personalratsvorsitzender 
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 Standesamtliche Nachrichten
 

 

Geburten 
 

Eric Hofmann, geb. am 23.03.2014 in Erlenbach a. Main 
Eltern: Nicole Hofmann und Torsten Herrschaft, Beethovenstraße 2 A 
 

Leonie Gernhart, geb. am 27.03.2014 in Erlenbach a. Main 
Eltern: Dominik und Natalie Gernhart, geb. Braulik, Friedenstraße 1 

 Amtliche Nachrichten
 

Amtliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung des Zweck-
verbandes Kommunale Verkehrsüberwachung im Landkreis 
Miltenberg –KVÜ- 
Haushaltssatzung des Zweckverbandes Kommunale Verkehrsüberwachung im Land-
kreis Miltenberg - KVÜ- für das Haushaltsjahr 2014. 
Auf Grund des Art. 26 KommZG i.V.m. Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt der 
Zweckverband Kommunale Verkehrsüberwachung im Landkreis Miltenberg -KVÜ- 
folgende Haushaltssatzung: 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird hiermit 
festgesetzt; er schließt im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit  1.190.200,00 Euro 
und im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit       33.700,00 Euro 
ab. 

§ 2 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen sind nicht ge-
plant. 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben wird 
auf 100.000 Euro festgesetzt. 

§ 5 
Eine Umlage nach § 21 c der Verbandssatzung wird nicht erhoben. 
  

§ 6 
Diese Haushaltssatzung tritt zum 01.01.2014 in Kraft. 
 

Obernburg, 02.04.2014 
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Zweckverband für Kommunale Verkehrsüberwachung im Landkreis Mil. - KVÜ - 
gez. Berninger, Verbandsvorsitzender 
 

Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes Kommunale Verkehrsüberwachung im 
Landkreis Miltenberg für das Haushaltsjahr 2014 mit ihren Anlagen wurde nach 
rechtsaufsichtlicher Behandlung mit Schreiben des Landratsamtes Miltenberg vom 
09.04.2014, Aktenzeichen 121-9412.3, ohne Beanstandungen zurückgegeben. 
Die Haushaltssatzung kann in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes Kommunale 
Verkehrsüberwachung -KVÜ-, Lindenstraße 32, 63785 Obernburg während der 
allgemeinen Dienststunden in der Zeit vom 28.04.2014 bis 05.05.2014 eingesehen 
werden. Darüber hinaus wird die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen auf die Dauer 
ihrer Gültigkeit zur Einsicht in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes bereitgehal-
ten. 

Haushaltssatzung Abwasserverband Main Mömling Elsava 
(AMME)  
Die Stadt Wörth a.Main ist Mitgliedsgemeinde im Abwasserverband Main Mömling 
Elsava (AMME). Die Haushaltssatzung 2014 des Abwasserverbandes Main Mömling 
Elsava wurde am 27.02.2014 von der Regierung von Unterfranken rechtsaufsichtlich 
gewürdigt und mit Genehmigungsvermerk im Amtsblatt Nr. 7 der Regierung von 
Unterfranken vom 27.03.2014 bekannt gemacht. Die Haushaltssatzung 2014 kann 
während der allgemeinen Dienststunden in der Verbandsgeschäftsstelle in 63906 
Erlenbach a.Main, Am Wieselsweg 3, eingesehen werden.  

Berichtigung zum Beitrag „Stadtrat in Wörth in Kürze – 
Gesetzeskonform“ vom 02. April 2014 
Die Beantragung des erweiterten Führungszeugnisses für haupt- und nebenamtlich 
beschäftigte Personen kostet 13 €. Für ehrenamtlich in der Jugendarbeit tätige Perso-
nen ist die Ausstellung des erweiterten Führungszeugnisses kostenfrei! Weiter gilt für 
Vereine, dass nur Personen, die Kinder und Jugendliche regelmäßig betreuen, anlei-
ten und beaufsichtigen und bei denen ein hierarchisches Verhältnis vorliegt, ein er-
weitertes Führungszeugnis zur Einsicht vorlegen müssen. Reinigungskräfte und Eltern, 
die reine Fahrdienste übernehmen, benötigen kein Führungszeugnis. Die für den 
Landkreis Miltenberg geltenden Kriterien, wann auf die Einsichtnahme in ein erwei-
tertes Führungszeugnis verzichtet werden kann, sind in den Vereinbarungen mit den 
Vereinen enthalten, die auf der Homepage des Landratsamtes unter 
 http://www.landkreis-miltenberg.de/Gesundheit-Soziales/Kinder-Jugend.aspx herun-
tergeladen werden können. 

Fundsachen 
Eine Kinderjacke, eine Babymütze, ein Schal und ein Autoschlüssel. 
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Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich "Reifen-
berg“ – Änderungsbeschluss und vorgezogene Bürgerbeteiligung 

Der Stadtrat hat am 2. April 2014 gemäß § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) die Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich der Grundstücke 
Fl.Nrn. 9320, 9377, 9378 und 9379 beschlossen. Dort soll künftig eine gewerbliche 
Nutzung zulässig sein.  
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt-
gemacht. 
Die Stadt Wörth a. Main führt für den Entwurf zur Änderung des Flächennutzungs-
planes die vorgezogene Bürgerbeteiligung durch. Gemäß § 3 Abs. 1 des Baugesetz-
buches (BauGB) wird den Bürgern Gelegenheit gegeben, sich an der Bauleitplanung 
zu beteiligen. Der Bebauungsplanentwurf mit Begründung kann während der allge-
meinen Dienststunden im Rathaus, Zimmer 6, eingesehen werden. Äußerungen im 
Rahmen der vorgezogenen Bürgerbeteiligung erbitten wir bis zum 15. Mai 2014. 
Bedenken und Anregungen können auch noch später während der öffentlichen Aus-
legung des Entwurfes vorgebracht werden. Hierzu ergeht eine gesonderte Bekannt-
machung. 

Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes „Reifen-
berg“ - Änderungsbeschluss und Vorgezogene Bürgerbeteiligung 

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 27.11.2013 die Änderung und Erweiterung 
des Bebauungsplanes „Reifenberg“ beschlossen. Mit der Änderung sollen einerseits 
die Festsetzungen an die tatsächlichen Entwicklungen angepasst und andererseits 
durch Erweiterung des Geltungsbereichs die planungsrechtlichen Grundlagen für die 
Erweiterung von Gewerbebetrieben geschaffen werden.  
Gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) wird dieser Beschluss hiermit orts-
üblich bekanntgemacht. 
Die Stadt Wörth a. Main führt für den Entwurf des Bebauungsplanes zur Änderung 
und Erweiterung des Bebauungsplanes „Reifenberg“ die vorgezogene Bürgerbeteili-
gung durch. Gemäß § 3 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) wird den Bürgern Ge-
legenheit gegeben, sich an der Bauleitplanung zu beteiligen. Der Bebauungsplanent-
wurf mit Begründung kann während der allgemeinen Dienststunden im Rathaus, 
Zimmer 6, eingesehen werden. Äußerungen im Rahmen der vorgezogenen Bürger-
beteiligung erbitten wir bis zum 15. Mai 2014. Bedenken und Anregungen können 
auch noch später während der öffentlichen Auslegung des Entwurfes vorgebracht 
werden. Hierzu ergeht eine gesonderte Bekanntmachung 

Vielfalt fördern – Gemeinschaft leben! 
Bewerbung für den Sparkassen Bürgerpreis 2014 
Als Anerkennung für die vielen ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürger 
vergibt die Sparkasse Miltenberg-Obernburg und ihre Gemeinnützige Stiftung den 
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lokalen Sparkassen Bürgerpreis 2014.  
Unter dem Motto „Vielfalt fördern – Gemeinschaft leben!“ würdigt er Personen und 
Projekte, die mit ihrem Engagement den Gemeinschaftssinn stärken und das Mitein-
ander verbessern.  
Für den Sparkassen Bürgerpreis 2014 können sich ehrenamtlich Engagierte bewerben 
bzw. vorgeschlagen werden, die sich im Landkreis Miltenberg für mehr Integration, 
Toleranz und Akzeptanz vor Ort einsetzen. 
Der lokale Sparkassen Bürgerpreis ist mit Preisgeldern im Gesamtwert von 5.000 Euro 
dotiert. Eine unabhängige Jury der Gemeinnützigen Stiftung der Sparkasse Milten-
berg-Obernburg entscheidet über die Vergabe der Preise. 
Annahmeschluss für Bewerbungen und Vorschläge ist Dienstag, 27.05.2014. 
Weitere Informationen und Anmeldeformulare gibt es im Internet unter www.s-
mil.de/buergerpreis und in den Geschäftsstellen der Sparkasse Miltenberg-
Obernburg. Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge und Bewerbungen! 

„Ehrenamtliche Badeaufsichtskräfte" 
für das Städtische Hallenbad gesucht 
Ehrenamtliche Tätigkeit wird in der Stadt Wörth a. Main erfreulicher Weise schon 
immer groß geschrieben und ist seit jeher eine unserer Stärken. 
Mit neuen Kräften, kontaktfreudig und Wasserfreuden, wollen wir im Jahr 2014 star-
ten. Deshalb dieser Aufruf an alle Bürgerinnen  und Bürger, sich als Badeaufsicht zur 
Verfügung zu stellen. Wenn sich mehrere Personen melden, so müsste jeder nur ca. 
2 Stunden pro Woche ehrenamtlichen Dienst leisten. Die Vermittlung der notwendi-
gen Kenntnisse und Fertigkeiten wird durch die Wasserwacht gewährleistet. 
Durch erfahrene Badeaufsichtskräfte werden Sie angelernt und am Anfang begleitet! 
Als Gegenleistung bietet Ihnen die Stadt Wörth die ganzjährige kostenfreie Benut-
zung des Hallenbades an. Außerdem trifft sich die gesamte Gruppe jährlich zu einem 
von der Stadt ausgerichteten „Dankeschön-Abend“.  
Meldungen nimmt in der Stadtverwaltung Frau Behl, Tel.09372/9893-0 entgegen 
(oder per Mail traudl.behl@woerth-am-main.de). Helfen Sie bitte mit, dass die Ba-
deaufsicht in unserem Hallenbad weiterhin ehrenamtlich erbracht werden kann.“ 

Rentenberatung  „Deutsche Rentenversicherung Nordbay. 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 23. April2014  
von 15 – 17 Uhr im Rathaus, 2. Obergeschoss statt. 
Herr Heinz Zoll, Versichertenältester, gibt Auskunft in Rentenfragen und nimmt 
Rentenanträge und Anträge auf Kontenklärung entgegen. Die Beratung ist kostenlos. 
Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versicherungsunterlagen mitzu-
bringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Zoll auch unter Tel.: 8867 ein Ter-
min vereinbart werden.                                 Weitere Termine: 21. Mai und 25. Juni. 
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Rentenberatung „Deutsche Rentenversicherung Bund“ 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 7. Mai 2014 
von 15 – 17 Uhr im Rathaus, 2. Obergeschoß statt. 
Herr Otto Christl, Versichertenberater, gibt Auskunft über Rentenfragen und Versi-
cherungsrecht. Die Beratung ist kostenlos. Er nimmt Rentenanträge und Anträge auf 
Kontenklärung entgegen. Es wird gebeten, hierzu Ausweise und vorhandene Versi-
cherungsunterlagen mitzubringen. Außer dieser Sprechzeit kann mit Herrn Christl 
auch unter Tel.: 733 22 ein Termin vereinbart werden.  
Weiterer Termin: 4. Juni. 

Die Rentensprechtage 
Die Beratungsstelle der Deutschen Rentenversicherung in Miltenberg berät alle Ar-
beiter und Angestellte kostenlos. Zu finden ist die Beratungsstelle unter folgender 
Adresse: Deutsche Rentenversicherung, (Ämtergebäude – nicht im Landratsamt) 
Fährweg 35, 63897 Miltenberg. Tel.: Terminvereinbarung: 09371/501152 
Öffnungsz.: Mo. von 8:30 - 12 + 13 - 15:30, Mi. von 8:30 - 12 + 13 - 15:30 Uhr 
Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminanfra-
ge erforderlich. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch beim Landratsamt Miltenberg, 
jeweils montags bis mittwochs von 7:30 bis 16:30 Uhr, donnerstags von 7:30 bis 18 
Uhr und freitags von 7:30 bis 13 Uhr unter der Tel.-Nr. 09371/501152. 

Stadtbibliothek Wörth a. Main 
Tel. 8488 – www.stadtbibliothek-woerth.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag 15 – 18 Uhr, Sonntag 11 – 12 Uhr 
 

Achtung: Geänderte Öffnungszeiten in den Osterferien: 
Karfreitag, 18.04.: geschlossen Mittwoch, 23.04.: 16 – 18 Uhr 
Ostersonntag, 20.04.: geschlossen Freitag, 25.04.: 16 – 18 Uhr 
 Weißer Sonntag, 27.04.: geschlossen 
Kommunion und Konfirmation 
Ob Gestaltung der Kerze, Tischdekoration oder Geldgeschenk: Die passenden Anre-
gungen zur Gestaltung Ihrer Feier finden Sie in unserer Buchausstellung. 
Wir freuen uns auf Sie! Das Bücherei-Team 

Sozialkaufhaus Main Second Obernburg 
Das MainSecond Sozialkaufhaus Obernburg hat von Montag bis Freitag von 10 
bis 17 Uhr geöffnet. Die geöffneten Samstage erfragen Sie bitte telefonisch. 
Spenden wie gut erhaltene Kleidung, funktionstüchtige Elektrogeräte, dekorative und 
praktische Hausartikel, Möbel sowie alles fürs Kind werden weiterhin gerne entge-
gengenommen. Sie finden uns in der Johannes-Obernburger Straße 13, im Gebäude 
der GbF (200 m unterhalb der Stadthalle). Telefon: 06022-264110 
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Hallenbad der Stadt Wörth am Main - Öffnungszeiten 
Das Hallenbad ist an den Osterferien von Freitag, 18.04. bis einschließlich Mon-
tag, 21.04.2014 geschlossen! 
Montag 17:00 – 20:00 Uhr allgemein 
Mittwoch 17:00 – 21:00 Uhr allgemein 
Donnerstag 17:00 – 21:00 Uhr allgemein   Warmbadetag 
Freitag 13:00 – 15:00 Uhr Senioren 
Warmbadetag 15:00 – 17:00 Uhr Baby-Schwimmen (Mütter/Väter mit Baby) 
 17:00 – 21:00 Uhr allgemein 
Samstag 13:00 – 17:00 Uhr allgemein 
Sonn- u. Feiertags 09:00 – 12:00 Uhr allgemein 
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre bis 19:00 Uhr ! 
Wassertemperatur ca. 27 Grad, Donnerstag und Freitag ca. 32 Grad 
Eintrittspreise: Einzeleintritt Dutzendmarke 
für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre, 
Schüler und Studenten mit Ausweis 1,00 € 10,00 € 
für Erwachsene 1,50 € 15,00 € 
Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt 

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wörth am Main 
www.feuerwehr-woerth.de                          Termine: 

22.-25.04.14 19:00 Uhr alle Übung Löschgruppe  
Sa., 26.04.14 14:00 Uhr alle Löschgruppe-Prüfung 
Mi., 30.04. ab ca. 14:30 Uhr alle Maibaumaufstellung Vorbereitung  
Fr., 02.05. 17:00 Uhr alle Technischer Dienst  
Fr., 09.05. 19:00 Uhr 2. Zug Übung 
 

Bürgersprechzeit durch den Bürgermeister 
Mittwochs von 16 – 18 Uhr Bürgersprechzeit im Dienstzimmer des Bürgermeisters 
im Rathaus. Natürlich können wie bisher zu allen anderen Bürozeiten gewünschte 
Besprechungstermine vereinbart werden. Falls über die direkte Durchwahl keine 
telefonische Verbindung zum Bürgermeister hergestellt werden kann, wird auf die 
Rathaus-Amtsleitung mit der Telefon-Nr. 09372/9893-0 verwiesen. Bitten Sie in 
eiligen Fällen um einen Rückruf, der dann sofort eingeleitet wird. 

Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg mit Dienststelle Obernburg 

Mo. und Di.:  8 - 16 Uhr durchgehend Mittwoch 8 - 12 Uhr 
Donnerstag:  8 - 18 Uhr durchgehend Freitag: 8 - 13 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vor jedem Besuch einen Gesprächstermin. Tel.: 09371/501-0, 
Fax: 501-270, Mail: buergerservice@lra-mil.de, Internet: www.miltenberg.de. 
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Rathaus der Stadt Wörth - Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 8 - 12 Uhr, Mittwoch zusätzlich: 13:30 bis 18 Uhr Tel. 9893-0 

Versorgungseinrichtungen 
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain, 
 Telefon 5085; Störungsdienst: Telefon 4437 
Wasser: Stadtverwaltung Wörth a. Main, Telefon 9893-0, Fax 989340 
Strom: EZV Energie- und Service GmbH & Co. KG Untermain, Landstr. 47, Wö. 
 Verwaltung: Tel.: 9455-0   Störungsdienst: Tel.: 0171/51 85 592 
Notfall-Service Nr. AMME   Abwasserversorgung     0160-96 31 44 41 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet: Entstörungsdienst: 9455-55 
EZV EchtZeitVerbindung, Landstraße 47, Wörth, Tel. 9455-0, 

Öffnungszeiten der Postagentur Wörth a. Main 
Odenwaldstraße 5, im Handyladen, Tel. 943179 
Montag bis Freitag  von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, Sa. von 9 bis 13 Uhr 

Die nächsten Amtsblätter 
Ausgabe Freitag, 02.05.14 Annahmeschluss Montag, 28.04., 12 Uhr 
Ausgabe Freitag, 16.05.14 Annahmeschluss Montag, 12.05., 12 Uhr 
 
 
 
 
 

Medizinische Versorgung
 

 

Nacht- und Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Gece ve Pazar günleri nöbetei dan Eczaneler 

Do., 17.04. Turm-Apotheke Großwallstadt, Hauptstraße 19 06022/22744 
Fr., 18.04. Apotheke am Markt Großostheim, Breite Straße 6 06026/4915 
Sa., 19.04. Linden-Apotheke Erlenbach, Lindenstraße 29 09372/8228 
So., 20.04. Römer-Apotheke Obernburg, Römerstraße 43 06022/4500 
Mo., 21.04. Eichen-Apotheke Obb-Eisenbach, Eichenweg 1 06022/5700 
Di., 22.04. Mömlingtal-Apotheke Mömlingen, Hauptstraße 24 06022/681857 
Mi., 23.04. Maintal-Apotheke Sulzbach, Hauptstraße 6 06028/6608 
Do., 24.04. Schwanen-Apotheke Trennfurt, A.-Wiegand-Str. 1 09372/1563 
 Josef-Apotheke Leidersbach, Hauptstraße 198 06028/5386 
Fr., 25.04. Schwanen-Apotheke Klingenberg, Rathausstraße 4 09372/2440 
Sa., 26.04. Apotheke Eschau Eschau, Elsavastraße 95 09374/1266 
 Römer-Apotheke Niedernberg, Großwallst. Str. 22 06028/7446 
So., 27.04. Stadt-Apotheke Erlenbach, Elsenfelder Straße 3 09372/5483 
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Mo., 28.04. Post-Apotheke Großostheim, Bachstraße 2 06026/5222 
Di., 29.04. Franken-Apotheke Wörth, Odenwaldstraße 8 09372/944494 
Mi., 30.04. Alte-Stadt-Apotheke Obernburg, Römerstraße 35 06022/8519 
Do., 01.05. Bachgau-Apotheke Großostheim, Breite Straße 47 06026/6616 
Fr., 02.05. Markt-Apotheke Kleinwallstadt, Fährstraße 2 06022/21225 
Sa., 03.05. Elsava-Apotheke Elsenfeld, Marienstraße 30 06022/9100 

Auch BRK-Rettungsdienst über die 112 alarmieren 
Der einheitliche Notruf für die Feuerwehr und den Rettungsdienst im Landkreis Mil-
tenberg sowie Stadt und Landkreis Aschaffenburg ist ab sofort die Rufnummer 112, 
analog dem europaweiten Notruf. Dieser geht bei der Integrierten Leitstelle Bayeri-
scher Untermain in Aschaffenburg ein. Von dort aus koordiniert die ILS alle Notfälle 
aus einer Hand und veranlasst umgehend das Ausrücken der entsprechenden Ret-
tungsfahrzeuge und des Notarztes. Somit wird den Bürgern auf schnellstem Weg 
geholfen. Wer die sogenannte „nichtpolizeiliche Gefahrenabwehr“ erreichen will – 
Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr oder Katastrophenschutz - wählt die 112! 
Auch der ärztliche Bereitschaftsdienst hat eine zentrale Nummer: 116 117  
Wer nachts oder am Wochenende dringend einen Arzt braucht, muss sich künftig 
nur noch die Telefonnummer 116 117 merken. Die neue einheitliche Rufnummer 
funktioniert ohne Vorwahl, gilt bundesweit und der Anruf ist kostenlos. 
 

Notfallfaxnummer für Gehörlose 
Bitte benutzen Sie bei Notfällen die vorwahlfreie Faxnummer 112 in Verbindung 
mit dem Formular. Dieses finden Sie auf der Seite des Landratsamtes unter  
www.landkreis-miltenberg.de/Gesundheit-soziales/Notfalldienste/Notfallfax.aspx 

Alzheimer – Demenz 
Kostenlose Beratungsstelle für Angehörige: Seniorenresidenz Wörth, Tel. 982-0 
 

Beratungsstelle Demenz Untermain – Beratungsstelle für Senioren und pflegende 
Angehörige: Konrad Schmitt, Fachpflegekraft, Bahnstraße 22, 63906 Erlenbach a. 
Main, Telefon 09372 / 94 00075. 
 
 Privatverkauf in Wörth 
 

Produkt Wer bietet an? Wo? Telefon 
 

Äpfel: Riemann-Hennrich Landstraße 48 6355 
 Rudolf Schusser Bayernstraße 1 B 8656 
 Alexander Wegner Breubergstraße 27a 73926 
Grußkarten, individuell gestaltet für alle Anlässe 
 Ingeborg Scholz Adalbert-Stifter-Straße 14 4652 
Honig: Horst Baldringer Landstraße 73 73125 
 Winfried Gernhart Adalbert-Stifter-Straße 7 4183 
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 Reiner Ott Landstraße 54 ½  73296 
Kartoffeln  Ernst Schusser Limesstraße 3 6504 
Socken: Hildegunde Bendert Kastanienstraße 16 6121 
Wein: Rainer Schusser Beethovenstraße 18 72502 
 Matthias Spall Bayernstraße 10 72727 
Wild: Melitta Schäfer Birkenstraße 7 4516 
 

 
 
 
 
 
 

Die „Rasselbande“ und die Feuerwehr 

Am Freitag, 28.03.2014 war es soweit: die Vorschulkinder besuchten im Rahmen 
einer Brandschutzerziehung die Wörther Feuerwehr. Die gesamte Ausrüstung der 
Feuerwehr vom Stiefel bis zum Helm sowie die Fahrzeuge wurden genau  
unter die Lupe genommen und das Wissen über die Gefahr von Feuer ebenso ver-
mittelt wie das Verhalten im Brandfall oder bei einem Unfall. Die Kinder lernten, 
einen Notruf abzusetzen (W-Fragen) und bekamen einen Einblick in die Aufgaben 
der Feuerwehr: retten, löschen, bergen, schützen! 
Besonderen Dank an Christian Fuchs und Jochen Dotzel, der 
unsere Arbeit seit Jahren tatkräftig unterstützt! 
 

Die kleinen und großen Leute aus der KiTa Rasselbande  
 
 
 
 

Kindergarten Nachrichten
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Grund- und Mittelschule Wörth 
Aktion „Saubere Flur“ am Freitag, 4. April 2014  
Auch in diesem Jahr sammelten die Schülerinnen und Schüler der Grund- und Mit-
telschule Wörth mit viel Eifer wieder den Müll ein, der sich über den Winter in und 
um Wörth herum angesammelt hatte.  
Mit Handschuhen, Müllsäcken, Eimern und Müllgreifzangen zogen die einzelnen 
Klassen mit ihren Bollerwagen los, um die Gebiete am Mainufer entlang und bei den 
verschiedenen Spielplätzen von Unrat zu befreien.  
Die Schüler waren sehr fleißig und die beteiligten 14 Klassen füllten circa 30 große 
Müllsäcke. Sogar Schuhe, Windeln, Schrauben, einen Basketball und alte Reifen 
zogen sie aus dem Gebüsch. Leider wurden auch sehr viele Glasflaschen und Zigaret-
tenkippen gefunden.  
Nach getaner Arbeit wurden alle Schüler mit einem Erfrischungsgetränk belohnt, das 
die Stadt Wörth freundlicherweise zur Verfügung gestellt hatte. Wir hoffen, dass die 
Sauberkeit nun einige Zeit anhält und bedanken uns bei allen Müllsammlern für die 
Unterstützung. Alle Beteiligten konnten sowohl einen wertvollen Beitrag zur Ver-
schönerung unseres Ortes leisten als auch zum bewussten Umgang mit der Natur 
beitragen.  
 

 
 

Müll sammeln kann auch Spaß machen! 

Schulische Nachrichten



 38 

Anmeldetermine für die Gymnasien 
Anmeldungen für den Übertritt an eines der vier Gymnasien im Landkreis Miltenberg 
werden zu folgenden Zeiten entgegengenommen: 
Montag, 05. Mai 2014:  8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag, 06. Mai 2014:  8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr 
Mittwoch, 07. Mai 2014:  8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag, 08. Mai 2014:  8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
Freitag, 09. Mai 2014:  8.00 - 13.00 Uhr 
Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 4 sind das Übertrittszeugnis der 
Grundschule und die Geburtsurkunde mitzubringen. Fahrschüler aus den Landkrei-
sen Miltenberg bzw. Aschaffenburg benötigen zusätzlich ein aktuelles Passfoto für die 
Schülerfahrkarte. 
Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder besser in den Fächern Deutsch, Mathematik, 
Heimat- und Sachunterricht kann der Übertritt ohne Probeunterricht erfolgen. 
Für Schülerinnen und Schüler, die ohne entsprechende Empfehlung der Grundschule 
an das Gymnasium übertreten wollen, findet der Probeunterricht von Dienstag, 
13.05.2014, bis Donnerstag, 15.05.2014, statt. 
Bei Schülerinnen und Schülern aus einem anderen Bundesland ersetzen das Halb-
jahreszeugnis und der Vermerk einer Eignung für das Gymnasium das Übertrittszeug-
nis. 
Der Übertritt in die Jahrgangsstufe 5 des Gymnasiums kommt ebenfalls für Schülerin-
nen und Schüler der Jahrgangsstufe 5 der Hauptschulen/Mittelschulen bzw. Realschu-
len in Betracht, wenn folgende Voraussetzungen erfüllt sind: 
Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Hauptschule / Mittelschule ist möglich mit 
einem Durchschnitt von 2,0 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch 
im Jahreszeugnis. 
Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Realschule ist möglich mit einem Durch-
schnitt von 2,5 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im Jahres-
zeugnis. 
In beiden Fällen wird aus Gründen der Planungssicherheit bereits in der Woche vom 
5. Mai bis 09. Mai 2013 (s.o.) mit dem Zwischenzeugnis um Voranmeldung gebe-
ten. Die endgültige Anmeldung erfolgt in den ersten drei Sommerferientagen mit 
dem Jahreszeugnis. 
Ein Probeunterricht nach Jahrgangsstufe 5 ist nicht mehr vorgesehen. 
Schülerinnen und Schüler aus staatlich genehmigten Hauptschulen/Mittelschulen (z. 
B. Waldorf-oder Montessorischulen) müssen sich dem Probeunterricht unterziehen. 
 

Nähere Informationen zum Übertritt erteilen gerne die Gymnasien:  
Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach, Tel: 0 93 73 / 97113, Fax: 0 93 73 / 971150  
E-Mail: schule@amorgym.de, Homepage: www.amorgym.de 
Julius-Echter-Gymnasium Elsenfeld, Tel: 0 60 22 / 83 93, Fax: 0 60 22 / 64 95 09  
E-Mail: verwaltung@julius-echter-gymnasium.de, Homepage: www.julius-echter-
gymnasium.de 
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Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenb., Tel: 09372/5450, Fax: /9400137 
E-Mail: sekretariat@hsgerlenbach.de, Homepage: www.hsgerlenbach.de 
Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg, Tel: 0 93 71 / 94 970, Fax: / 949716  
E-Mail: direktorat@jbg-miltenberg.de, Homepage: www.jbg-miltenberg.de 

Staatliche Realschule Elsenfeld 
Anmeldezeiten zur Aufnahme in die Staatliche Realschule Elsenfeld: 
Anmeldungen von Schülern aus der 4. Klasse Grund- oder 5. Klasse Mittelschule für 
die 05. Jahrgangsstufe der Realschule in der Woche vom 05. bis 09. Mai 2014 
Montag bis Mittwoch jeweils von 9  – 13 Uhr, Donnerstag von 9 – 12 Uhr und 14 – 
17 Uhr, Freitag von 9 – 12 Uhr 
Bei Anmeldungen von Schülern aus dem Gymnasium und höheren Klassen der Mit-
telschule gelten die gleichen Anmeldezeiten wie oben! 
Bei der Anmeldung sind das Übertrittszeugnis (Original) der Grundschule bzw. das 
Zwischenzeugnis der Mittelschule oder des Gymnasiums sowie Geburtsurkunde oder 
Familienstammbuch mitzubringen. 
Für Fahrschüler ist ein Passfoto erforderlich. 
Grundschüler der Jahrgangsstufe 4, die im Übertrittszeugnis nicht die Einstufung 
„geeignet für Realschule“ erhalten haben, nehmen an einem Probeunterricht teil, 
der vom 13. bis 15. Mai 2014 in den Fächern Deutsch und Mathematik an der Real-
schule Elsenfeld durchgeführt wird. 
Mittelschüler der Jahrgangsstufe 5 müssen die Eignung für die Realschule im Jahres-
zeugnis nachweisen (Durchschnitt M / D mindestens 2,5). 
Die Anmeldung ist deshalb vorläufig; das Jahreszeugnis muss in der ersten Woche der 
Sommerferien vorgelegt werden. 
Schüler, die aus anderen Schularten (Gymnasium bzw. Mittelschule) in eine höhere 
Jahrgangsstufe eintreten möchten, benötigen ein vorheriges Gespräch mit unserem 
Beratungslehrer. Bei der Anmeldung ist in diesen Fällen das Zwischenzeugnis vorzu-
legen. 
Weitere Auskünfte erteilt das Sekretariat der Staatlichen Realschule Elsenfeld, 
Dammsfeldstraße 18, 63820 Elsenfeld; Telefon 06022-4215, Fax 06022-649552, E-
mail: sekretariat@rse-online.de. Über die Internetadresse www.rse-online.de können 
Sie sich über die Aufnahmebedingungen informieren und Aufgaben der letzten Jahre 
zum Probeunterricht herunterladen. 
 
 

 
 

 

Pfarrgemeinde St. Nikolaus Wörth a. Main 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 

Fr 18.04  Karfreitag 
  09:00 Laudes 
  15:00 Feier des Leidens und Sterbens Christi 

Kirchliche Nachrichten
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  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
Sa 19.04  Karsamstag 
  09:00 Laudes 
So 20.04  Hochfest der Auferstehung des Herrn, Ostersonntag 
  05:30 Auferstehungsfeier 
  10:30 Festgottesdienst zu Ostern 
  14:30 Tauffeier: Henri Fertig 
Mo 21.04  Ostermontag 
  10:30 Festgottesdienst zu Ostern 
  11:30 Emmausgang von der Kirche zum Friedhof (mit Diakon Mar-

tin Höfer) 
Fr 25.04  Fr der Osteroktave 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
Sa 26.04  Sa der Osteroktave 
  10:00 Segnung der Andachtsgegenstände mit und für die Kommuni-

onkinder - anschließend Generalprobe für den Erstkommuni-
ongottesdienst 

So 27.04  2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag 
  09:30 Treffen der Erstkommunionkinder im Pfarrzentrum 
  09:45 Prozession der Erstkommunionkinder zur Kirche 
  10:00 Erstkommunionfeier 
  18:00 Dank-Andacht der Erstkommunionkinder 
Mo 28.04  Hl. Peter Chanel, Priester, erster Märtyrer in Ozeanien 
  10:00 Dankgottesdienst der Erstkommunionkinder 
Fr 02.05  Hl. Athanasius, Bischof v. Alexandrien, Kirchenlehrer 
  16:30 Rosenkranz in der Seniorenresidenz Wörth 
Sa 03.05  Hll. Phillipus u. Jakobus, Apostel 
  14:30 Tauffeier: Josefine Denk und Joshua Feyh (Diakon P. Ricker) 
So 04.05  3. Sonntag der Osterzeit 
  10:30 Messfeier 
  18:00 Mai-Andacht 
 

Veranstaltungen 
Sa, 19.04. 09:45 Pfarrei: Vorbereitung der Kirche für die Osternacht 
Sa, 19.04. 10:00 PGR: Vorbereitung für das Osterfrühstück, Pfarrzentrum 
Sa, 19.04. 11:00 Ministranten: Probe für Ostern 
So, 20.04. 05:15 Firmkurs: Verkauf von Osterlichtern vor der  
   Osternachtfeier, St. Nikolaus 
So, 20.04. 08:00 Pfarrei St. Nikolaus: Osterfrühstück –  
   Herzliche Einladung dazu! 
   Bitte bringen Sie Speisen für das Buffet mit - für Getränke 

sorgen wir! – im Nikolaus-Saal 
Mo, 21.04. 11:30 Pfarrei St. Nikolaus: Emmaus-Gang auf den Friedhof 
Di, 22.04.  Pfarrbüro: geschlossen  
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Sa, 26.04. 10:00 Erstkommunionkurs: Segnung von Andachtsgegenständen 
und Generalprobe, St. Nikolaus 

Mo, 28.04. 19:30 Kreiscaritas: Caritasrat, Miltenberg 
Mo, 28.04. 20:00 Oasenzeit: "Zeit für mich, für dich, für Gott" zum Thema: 

"Spuren Gottes in meinem Leben" in der Oase. Bitte Socken 
mitbringen.  

Di, 29.04.  Pfarrbüro: geschlossen bis 06. Mai 2014 
Di, 29.04.  Pfarrei St. Nikolaus: Rom-Reise der Pfarrei (bis 05.05.14) 
So, 04.05. 09:30 Ministranten: Probe der neuen Ministranten, in der Kirche 
So, 04.05. 18:00 Kolpingsfamilie: Maiandacht  
 

Herzliche Einladung zum gemeinsamen Osterfrühstück 
am Ostersonntag, 20. April 2014 nach der Auferstehungsfeier (Beginn 05:30 Uhr) 
im Nikolaus-Saal des Pfarrzentrums ca. 8 Uhr.  
Bitte bringen Sie Speisen für das Buffet mit! Um die Getränke kümmern wir uns! 
 

Ihre Ansprechperson im Notfall (Rom-Reise der Pfarrei 29. April bis 05. Mai 14 ) 
In dieser Zeit wenden Sie sich mit allen Anliegen (Krankensalbung, Todesfall usw.) an 
das Pfarrbüro in Erlenbach, Hauptstr. 66 Tel. 09372 / 5661 
 pg.erlenbach-main@bistum-wuerzburg.de             
 

Redaktionsschluss „Die Woche in St. Nikolaus“     
23. Mai 2014 (Ausgabe 08. Juni bis 27. Juli 2014) 
 

Pfarramt St. Nikolaus 
Telefon: 94 13 87 – Fax: 94 10 87 – E-Mail: pfarramt@nikolaus-woerth.de 
Öffnungszeiten: Dienstag von 16:30 – 18:30 Uhr 
 Donnerstag von 9:00 – 10:00 und 16:30 – 18:30 Uhr  
 Freitag von 9:00 – 10:00 Uhr 
Pfarrzentrum: nur Dienstag von 17:00 – 18:00 Uhr 
E-Mail: pfarrzentrum@nikolaus-woerth.de 

Evang.-Luth. Trinitatis-Gemeinde Klingenberg-Wörth 
Gottesdienste: 
Gründonnerstag, 17. April: 
19:30 Uhr - Gottesdienst mit Tischabendmahl in der Wendelinus-Kapelle in Wörth 
Karfreitag, 18. April: 
09:30 Uhr - Abendmahlsgottesdienst mit Wein, Trinitatis-Kirche in Klingenberg 
10:45 Uhr - Abendmahlsgottesdienst mit Wein und Traubensaft in der Wendelinus-

Kapelle in Wörth 
Ostersonntag, 20. April: 
5:30 Uhr - Trinitatis-Kirche, Klingenberg. Feier der Osternacht mit Abendmahl, 

hierzu wird Wein gereicht. Musikalische Gestaltung: Moya-Chor und Sa-
rah Burkhardt/Orgel. Anschließend herzliche Einladung zum gemeinsa-
men Osterfrühstück im Evang. Gemeindehaus.  

10:45 Uhr - Gottesdienst in der Wendelinus-Kapelle 
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Ostermontag, 21,. April: 
09:30 Uhr - Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche, Klingenberg 
Sonntag, 27. April – Quasimodogeniti: 
09:30 Uhr - Gottesdienst in der Trinitatis-Kirche, Klingenberg 
 

Veranstaltungen: 
 

Seniorennachmittag 
Neben Kaffeetrinken und Besinnlichem ist ein buntes Unterhaltungsprogramm ge-
plant. Auch neue Gesichter sind uns herzlich willkommen! 
Dienstag, 29. April um 14:30 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Klingenberg 
Über Kuchenspenden würden wir uns freuen. 
Kontakt: Katharina Schmitt, Tel. 09372/ 10 59 0 
Mitfahrgelegenheit: Werner Felicetti: Tel. 09372/ 10 31 3 
 

Altkleidersammlung für Bethel durch die Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Von Montag, 28. April bis einschließlich Sonntag, 4. Mai 2014 
Abgabestellen: 
Kli.: Evang. Gemeindehaus, in der Zeit von 8 – 18Uhr (vor dem Eingang abstellen) 
Trft: Frau K. Schmitt, Raiffeisenstr. 5 
Rö.: Firma M. Stöhr, Philipp-Kachel-Str. 4, Montag bis Freitag, 8 bis 18 Uhr  
Wö.: Familie Breunig, Erlenstr. 8 
Bitte geben Sie nach dem 4. Mai keine Altkleiderspenden mehr ab. Vielen Dank!! 
Sammelsäcke bekommen Sie bei den Annahmestellen und im Evang. Pfarramt Klin-
genberg zu den Bürozeiten. 
 

KiKi-Kindermorgen  
Samstag, 3. Mai, Evang. Gemeindehaus in Wörth, von 10 bis 12 Uhr. Hast Du 
Spaß am Singen, Spielen, Basteln und hörst Du auch so gerne Geschichten über Jesus 
wie Rabe-KIKI, unser Kinderkirchen-Maskottchen? Dann komm!!! Wir freuen uns 
schon auf Dich!!! 
 

„So schön, dass es fast wehtut“ - Vox Lunaire-Konzert  
am Sonntag, 11. Mai 2014, 18 Uhr in der Trinitatis-Kirche in Klingenberg 
Das zurzeit siebenköpfige Vokalensemble „Vox Lunaire“ widmet sein nächstes Kon-
zert dem dänisch-amerikanischen Komponisten Morten Lauridsen. Es wird an Klavier 
von Barbara Chmiel und an der Orgel von Udo Keller begleitet. „Wir singen Laurid-
sen gern, weil seine Musik anspruchsvoll, modern und gleichzeitig sehr emotional ist. 
Und an manchen Stellen so schön, dass es fast wehtut“, berichtet Margarete Faust, 
Mitsängerin bei Vox Lunaire. Nach zwei Liedern aus dem Zyklus „Chansons des 
Roses“ nach Gedichten von R. M. Rilke steht das Werk „Lux Aeterna“ im Mittelpunkt 
des Konzerts. Das Konzert findet in der Trinitatis-Kirche in Klingenberg statt, der 
Eintritt ist frei. 
Vox Lunaire ist ein freies Vokalensemble, gegründet 1997 und gemeinsam gestaltet 
von Sängern und Chorleitern aus der Region. Es singen: Margarete Faust und Isabelle 
Saraiva (Sopran), Juliane Platz und Silke Schmid (Alt), Ralf H. Krause (Tenor), Peter 
Liefeith und Michael Lummel (Bass). 
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Kontakt: Margarete Faust, Tel. 09371/66539 
 

Bürozeiten im Evang.-Luth. Pfarramt in Klingenberg 
Evang. Gemeindehaus/Von-Mairhofen-Str. 13: 
Pfarrer Hannes Wagner: nach Vereinbarung (Tel: 40 97 32) - Montag freier Tag. 
E-Mail: hannes.wagner@elkb.de 
Pfarrerin Marjaana Marttunen-Wagner: befindet sich im Mutterschutz  
nach Vereinbarung (Tel: 1 20 70 20) – Montag freier Tag.  
E-Mail: marjaana.marttunen-wagner@elkb.de 
Pfarramtssekretärin Birgit Bonn: Mittwoch und Donnerstag von 9 Uhr bis 12 Uhr  
(Tel: 29 29), (Fax: 13 46 63), E-Mail: pfarramt.klingenberg-woerth@elkb.de 
 

An(ge)dacht - Spielend gut 
Das Foyer des Theaters war voller Menschen die rauchten, redeten und tranken. 
Ein Pianist spielte, doch niemand achtete auf die Musik. 
Angela nippte an ihrem Drink und sah den Musiker an. Er schien gelangweilt, wirkte 
so, als würde er nur spielen, weil er musste. Nach einem weiteren Whisky wandte sie 
sich schon etwas beschwippst an den Pianisten. »Sie sind eine Nervensäge! Warum 
spielen Sie denn nicht für sich selber?« fuhr sie ihn an. 
Der Pianist blickte sie erstaunt an und begann sofort die Stücke zu spielen, die ihm 
gefielen. 
Darauf wurde es still im Foyer. 
Als der Pianist geendet hatte, applaudierten alle begeistert. 
 
 

 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Wörth – Musikverein Wörth 
Maibaumaufstellung am Mittwoch, 30. April 2014, 18 Uhr 
Am Mittwoch, 30. April 2014, wird um 18 Uhr am Marktplatz der Maibaum aufge-
stellt. Beim anschließenden Festbetrieb (im Feuerwehrhaus) ist für Ihr leibliches Wohl 
bestens gesorgt. 
Musikalisch umrahmt wird die Gemeinschaftsveranstaltung vom Musikverein. 
Einen Veranstaltungshinweis finden Sie in diesem Amtsblatt auch auf der letzten Seite 
(Rückseite). 
Die gesamte Bevölkerung ist von der Freiwilligen Feuerwehr und vom Musikverein 
recht herzlich eingeladen. 

Kolpingfamilie Wörth 
04.05.14  Maiandacht in der St. Nikolauskirche in Wörth 
 

14.05.14  „55 Plus“ Besichtigung der Evangelischen Kirche in Kleinheubach. 
Vortrag von Dr. Werner Trost über die Besonderheiten und die Geschichte der Kir-
che und den Ort im Zuge der Reformation. Sehenswert ist auch der alte Ortskern 

Vereinsmitteilungen



 44 

und die Sanierungsmaßnahmen. Treffpunkt: 14 Uhr an der St. Martin-Kirche im 
alten Dorfkern von Kleinheubach. Parkmöglichkeiten am Main und in der Marktstra-
ße. Zum Ausklang Einkehr im „Eintracht Sportheim“ am Sportplatz. Ansprechpartner: 
Adolf Jaschke Tel: 06022/1829 
 

23.05.14  Bezirksmaiandacht um 18.30 Uhr im Kloster Himmelthal. Anschließend 
ca. 20 Uhr  ein Vortrag über Kardinal Döpfner im Pfarrheim St. Gertraud in Elsenfeld. 
 

Zur Landeswallfahrt nach Altötting am 03.10.14 fährt ein Bus vom Bezirk Milten-
berg. Anmeldungen sind möglich bei Armin Rodenfels, Tel. 09376/524. Bei großer 
Nachfrage könnte auch ein zusätzlicher Bus vom Bezirk Obernburg fahren.  
 

Die Kolpingfamilie Wörth sammelt wieder alte Handys und Ladegeräte, welche 
nicht mehr genutzt werden oder defekt sind. Diese bestehen aus wertvollen Materia-
lien die der Weiterverwertung zugeführt werden können. Die Sammlung wird der 
„Kolping-Recycling“ in Fulda zugeführt. Mit dem Erlös wird einerseits die Arbeit von 
Kolpingfamilien in Afrika, Asien und Lateinamerika unterstützt und anderseits die 
Jugendarbeit im Kolpingwerk.  
Bitte geben sie die Handys und die Ladegeräte im Sportgeschäft Bauer in der Rat-
hausstraße 90 ab. Vielen Dank im Voraus. 

Rotkreuz-Hilfe weltweit, grenzenlos, aber auch ganz nah! 
Hinweis auf die nächste BRK-Altkleidersammlung 
Am Sa., 26. April findet in Wörth ab 9 Uhr die nächste BRK-Altkleidersammlung 
statt. Die erforderlichen Altkleidersäcke erhalten Sie kostenlos an den bekannten 
Ausgabestellen. Bis zum Sammeltermin können Sie ihre gefüllten Kleidersäcke auch 
jederzeit vor den großen Toren des BRK-Gerätehauses in Wörth abstellen. 
 

Ehrungen bei der Jahresversammlung im BRK-Wörth: 
In der gut besuchten Jahresversammlung der Rotkreuzbereitschaft Wörth berichtete 
Bereitschaftsleiter Armin Stahl über die Arbeits-Schwerpunkte des Wörther Roten 
Kreuzes im vergangen Jahr: So wurden u.a.6 Blutspendetermine in Wörth und Trenn-
furt, 2 Altkleidersammlungen, 6 verschiedene Sanitätsschutzdienste, 7 Dienstabende 
und Versammlungen und verschiedene Sozialeinsätze durchgeführt. Dabei kamen 
insgesamt 2.100 Einsatzstunden zusammen. Wanderungen, Ausflüge, Grillnachmit-
tag, Busfahrten, Kegelabende und der besinnliche Jahresschlussabend trugen zusätz-
lich zur Gemeinschaftspflege im Wörther Roten Kreuz bei. Eine besondere Ehrung 
für langjährige Mitarbeit im Wörther Roten Kreuz erhielten: Edwin Westerburg: 
55 Jahre – Martina Jakob: 40 Jahre – Thomas Wechs, Monika Schork und 
Dr.H.J.Hoffmann: je 35 Jahre – Rita Weichselbaum, Martina Stahl, Mariette Plu-
schausky, Armin Stahl und Dr.Wolfgang Fehn: je 30 Jahre,Dominic Scholz: 15 Jahre 
und Stefanie und Tobias Pelzeter: je 10 Jahre. 

Der Schützenverein „Maintal“ Wörth 1912 e.V. 
lädt auch in diesem Jahr wieder die Bevölkerung herzlich zu seinem traditionellen 
Ostereierschießen ein. Für jeden Treffer ins „Schwarze“ erhält der Schütze ein Oster-
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ei. Geschossen werden kann: 
Karfreitag von 19 - 21:30 Uhr, auf dem 10m-Schießst. mit Luftgewehr od. -pistole. 
Karsamstag von 13 - 17 Uhr, auf dem 10m-Schießstand mit Luftgewehr od. -pistole 
sowie auf dem 100 Meter-Schießstand mit Groß- und Kleinkalibergewehren. 
Am Karsamstag ist mit Vesper, Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl gesorgt. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihren Besuch und wünschen „Gut Schuss“! 

KDFB-Frauenkreis 
Liebe Mitglieder, herzliche Einladung zum angekündigten Nachmittagsausflug. 
Wir fahren am 23. April um 14 Uhr mit der Bahn nach Miltenberg und begeben uns 
dann mit Herrn Dr. Trost auf einen ganz bestimmt aufschlussreichen Rundgang durch 
unsere Kreisstadt. Vor der Heimfahrt besuchen wir noch ein Café oder eine Eisdiele, 
je nach Witterung. 
Interessiert? Dann kommt bitte mit. Auch Gäste sind herzlich willkommen. 
Euer Team! 

Veranstaltung zum Thema „Mobilität im Alter“ am 28.4.14 in 
Wörth 
Zu  Fuß, auf dem Rad, sowie im Nah- und Fernverkehr mit Bus uns Bahn gibt es 
mittlerweile viele seniorenfreundliche Angebote, die helfen lange und sicher mobil 
zu bleiben. Auch für die eigenen vier Wände gibt es eine Reihe von Maßnahmen, die 
sinnvoll sind.  In der Veranstaltung „Mobilität im Alter“ werden in Form von Vorträ-
gen verschiedene dieser Aspekte vorgestellt wie z.B. spezielle regionale Seniorentarife 
der Bahn sowie  Sicherheit für Fußgänger und im Straßenverkehr. 
Parallel dazu  besteht die Möglichkeit, sich an Informationsständen zum Thema ge-
nauer zu informieren. Beteiligt sind unter anderem der Beauftragte für öffentlichen 
Nahverkehr der Landkreise Aschaffenburg und Miltenberg, die Verkehrswacht Mil-
tenberg sowie der Verkehrsclub Deutschland e. V. Das leibliche Wohl sowie Gele-
genheit zum Austausch und Begegnung soll bei Kaffee und Kuchen nicht zu kurz 
kommen. 
Die Veranstaltung „Mobilität im Alter“ findet am Montag, 28. April 2014 von 13 bis 
17 Uhr im Pfarrzentrum Wörth statt. Der Teilnahmebetrag beträgt 5 Euro. 
Das Pfarrzentrum Wörth ist in unmittelbarer Nachbarschaft zum Bahnhof verkehrs-
technisch günstig gelegen. Für alle Autofahrer stehen ausreichend Parkplätze zur 
Verfügung. Der Zugang ist über die Waisenhausstrasse möglich. 
Veranstalter sind die Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige, das 
Katholisches Senioren-Forum Diözese Würzburg der Dekanate Obernburg und Mil-
tenberg, die Katholische Altenheimseelsorge Untermain sowie der Seniorenbeirat der 
Stadt Wörth. 
Anmeldung und weitere Informationen unter: Beratungsstelle für Senioren und 
pflegende Angehörige  Tel. 09371/6694920, info@seniorenberatung-mil.de 
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DJK Wörth – aktuell 
Die DJK Wörth, lädt hiermit zur ordentlichen Generalversammlung am Donnerstag, 
15.05.2014 ein. Beginn ist um 20 Uhr im DJK Ratskeller.  
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: Begrüßung, Annahme der Tagesord-
nung, Totengedenken, Bericht des 1. Vorsitzenden, Kassenbericht, Bericht der Kas-
senprüfer, Entlastung, Berichte aus den Abteilungen, Neuwahlen, Ehrung von Mit-
gliedern, Termine, Verschiedenes 
Über eine rege Beteiligung freut sich die Vorstandschaft der DJK Wörth 

Wanderfreunde Wörth e.V. 
Osterwanderung - Ostermontag 21.04.2014  
Treffen ist um 14 Uhr am Kindergarten in der Triebstraße, unser Ziel ist das Wald-
haus Wörth.  
 

Seniorenwanderung - Mittwoch 14.05.2014  
Treffen ist um 14 Uhr am Bahnübergang in der Odenwaldstraße, unser Ziel ist das 
Waldhaus Obernburg. 

Tennisclub Weiss-Blau Wörth 
Deutschland spielt Tennis- und wir spielen mit!!! 
Zum bundesweiten Saisonstart der Vereine öffnet auch unser Wörther Tennisplatz 
wieder seine Pforten mit einem großen Saison-Eröffnungsfest am Sonntag, 27. 
April ab 10 Uhr mit Tennis zum Ausprobieren für Jedermann – den ganzen Tag 
Schnuppertraining im Klein- und Großfeld: für Erwachsene und Kinder – für Noch-
nie-gespielt bis Schon-ewig-dabei; Schläger und Bätte satt; Trainingsgutscheine und 
Aktionsrabatte. 
Unsere Grillmeister halten für euch Würstchen und Steaks bereit und ein großes 
Grill-Buffet lässt euch bestimmt nicht hungrig nach Hause gehen!!! 
Wir sehen uns auf dem Platz…. 
TC Weiss-Blau Wörth – Presentstraße – Tel. 94 73 777 – www.weiss-blau-woerth 
 
 
 


